
26 STADT LANDSHUT Montag, 28. September 2020

Segensgottesdienst im
Seligenthal entfällt

(red) Aufgrund der aktuellen Si-
tuation mit den angeordneten Be-
schränkungen kann der monatliche
Segnungs-Gottesdienst der katholi-
schen Charismatischen Erneuerung
bis auf weiteres nicht mehr im Klos-
ter Seligenthal stattfinden. Ein neu-
er Ort und Termin wird rechtzeitig
bekanntgegeben.

Stadtspaziergang zur
„Um Himmels Willen“
(red) Die Pfarrei St. Pius lädt alle

Senioren und Interessierte am Mitt-
woch, 30. September, dazu ein, sich
auf die Spuren von Wolfgang Wöller
zu machen. Drehort und Filmkulis-
se der Fernsehserie „Um Himmels
Willen“ ist nämlich Landshut. Bei
der speziellen seniorengerechten
Stadtführung lernen die Teilnehmer
viele Originalschauplätze kennen
und erfahren dabei noch allerlei In-
teressantes und Wissenswertes über
Landshut, das fiktive Kaltenthal.
Am Ende der Führung bekommt je-
der Teilnehmer eine original-unter-
schriebene Autogrammkarte eines
Schauspielers.

Treffpunkt ist um 14 Uhr vor dem
Rathaus in der Altstadt. Eine kurze
telefonische Anmeldung im Pfarr-
amt St. Pius unter 61431 ist erfor-
derlich. Der Preis für die Führung
beträgt (je nach Teilnehmerzahl)
drei bis fünf Euro. Anschließend
wird im Gasthaus zur Goldenen
Sonne eingekehrt.

Theater soll Förderung
des Bundes bekommen

(ku) Einstimmig hat sich der
Stadtrat am Freitag einem Vor-
schlag des Landtagsabgeordneten
Helmut Radlmeier (CSU/LM/JL/
BfL) angeschlossen, mit der Erwei-
terung und Sanierung des Stadt-
theaters am Bundesprogramm zur
„Förderung von Investitionen in na-
tionale Projekte des Städtebaus“
teilzunehmen.

Radlmaier hatte zunächst ange-
regt, sich mit dem Museumsareal zu
bewerben. Die Verwaltung hatte
dann aber bei ihren Berechnungen
festgestellt, dass das Landshut-Mu-
seum fördertechnisch bereits opti-
mal versorgt sei. Beim Stadttheater
wiederum, bei dem 75 Prozent der
förderfähigen Kosten vom Freistaat
gefördert werden, könne durch die
zusätzliche Förderung des Bundes
der Eigenanteil der Stadt auf zehn
Prozent gesenkt werden. Was die in
Aussicht stehenden Mittel betrifft,
meinte Baureferent Johannes Doll:
„Da bewegen wir uns in der Zehn-
Millionen-Euro-Region.“

Für Radlmaier ist das Objekt der
Förderung nicht entscheidend, wie
er gegenüber unserer Zeitung sagte:
„Entscheidend ist, dass wir bei die-
sem Programm überhaupt zum Zug
kommen.“

Gastro-Gutscheine für Altersjubilare
Ersatz für Seniorennachmittage auf den ausgefallenen Dulten

(red) Der Seniorennachmittag auf
der Dult ist eine schöne Tradition
und beliebt bei den älteren Mitbür-
gern der Stadt. Nachdem heuer bei-
de Dulten und damit auch Senio-
rennachmittage aufgrund der Coro-
navirus-Pandemie ausfallen muss-
ten, hat sich Oberbürgermeister
Alexander Putz zusammen mit
Wirtschaftsförderer Michael Luger
eine Alternative für die Jubilare
ausgedacht. Landshuter Seniorin-
nen und Senioren, die heuer ihren
70., 75. oder 80. Geburtstag feiern
beziehungsweise älter als 80 Jahre
alt geworden sind, werden mit
Wertzeichen von je zwei mal fünf
Euro beschenkt, die sie bis Ende
dieses Jahres bei teilnehmenden
Landshuter Gastronomiebetrieben
einlösen können. Nachdem der Feri-
ensenat des Stadtrats die Aktion am
21. August gebilligt hatte, wurden
sämtliche Wertzeichen inzwischen
verschickt: Insgesamt 6165 Alters-
jubilare durften sich in diesen Ta-
gen über Post freuen.

Besonderen Dank verdienten die
vielen Gastronomen, die sich der
kurzfristig umgesetzten Aktion ger-
ne angeschlossen und teilweise so-
gar attraktive Sonderangebote für
Wertzeichen-Inhaber erarbeitet
hätten: „Ohne sie wäre diese Idee
zum Scheitern verurteilt gewesen“,
so Putz. „Schön, dass wir auch in
diesem Fall auf die Flexibilität und
Solidarität unserer Gastwirte zäh-
len können.“

Auch für Heimlieferservice
Weil Senioren zur Corona-Risiko-

gruppe gehören und viele von ihnen
deshalb einen längeren Aufenthalt
in Restaurants und Cafés momentan

scheuen, haben sich viele Gastrono-
men auch dazu bereiterklärt, die
Gutscheine für den Heimlieferser-
vice anzuerkennen. Größere Ein-
richtungen wie Senioren- und Pfle-
geheime werden allerdings um
Sammelbestellungen gebeten. Gut-
scheininhaber, die eine private Lie-
ferbestellung aufgeben möchten,
sollten zudem vorab mit dem Gas-
tronomiebetrieb klären, ob und un-
ter welchen Voraussetzungen die
Wertzeichen dort für den Lieferser-
vice eingesetzt werden können.

Eine Liste mit den Betrieben, die
an der Initiative teilnehmen, ging
allen Senioren mit den Wertzeichen
zu. Eine ständig aktualisierte und
ergänzte Übersicht sowie weitere
Informationen zu der Aktion sind
zudem auf der Homepage der Stadt

unter www.landshut.de/portal/
wirtschaft/vgastrogutscheine.html
zu finden. Unter dieser Adresse
können sich Gastronomen, die sich
noch beteiligen möchten, jederzeit
registrieren.

Damit klar ist, wer mitmacht,
weist außerdem ein etwas abgeän-
dertes Dult-Logo den Weg: Seit 1.
September können sich die Gastro-
nomen in der Touristinfo im Rat-
haus in der Altstadt Aufkleber ab-
holen, die ihre Gäste am Eingang
ihres Betriebs über die Teilnahme
informieren.

Für weitere Fragen steht das
Team des Amtes für Wirtschaft,
Marketing und Tourismus unter Te-
lefon 9220513 und 881405 oder per
E-Mail an wirtschaft@landshut.de
zur Verfügung.

Dulten und die Seniorennachmittage fielen heuer aus. Als Entschädigung kön-
nen sich 6165 Landshuter über Gastro-Gutscheine freuen. Foto: LZ-Archiv

Mehr als 575000
Zigaretten sichergestellt

(red) Am vergangenen Montag
konnten Zollbeamte der Kontroll-
einheit Verkehrswege Passau des
Hauptzollamts Landshut 575280
Schmuggelzigaretten aus dem Ver-
kehr ziehen. Der türkische Lkw
wurde bei seiner Einreise aus Öster-
reich auf der Autobahn A3 in Hen-
gersberg genauer kontrolliert. 58
Kartons randvoll mit Zigaretten
verschiedenster Marken, auf der le-
galen Landung liegend, stachen den
Beamten sofort ins Auge. Der Fah-
rer gab an, die Zigaretten gegen Be-
zahlung als Beiladung erhalten zu
haben. Die Zöllner stellten das
Schmuggelgut sicher und leiteten
gegen den Fahrer ein Steuerstraf-
verfahren ein. Der Steuerschaden,
zusammengesetzt aus Tabaksteuer,
Zoll und Einfuhrumsatzsteuer, be-
läuft sich auf rund 150000 Euro.
Der 55-Jährige wurde vorläufig
festgenommen und kam in Untersu-
chungshaft. Das Zollfahndungsamt
München führt im Auftrag der
Staatsanwaltschaft Landshut die
weiteren Ermittlungen.

Sport in Zeiten von Corona
Turnabteilung des ETSV 09 Landshut nimmt langsam den Betrieb wieder auf

(red) Noch kann von „normal“
keine Rede sein. Aber immerhin:
Das Kinder- und Schülerturnen des
ETSV 09 Landshut beginnt wieder –
wenn auch nur eingeschränkt. Denn
die Schulturnhallen sind für den
Vereinssport immer noch tabu. Da-
her müssen alle Turngruppen in die
eigenen Hallen verlegt werden. Das
geht nicht ohne Abstriche. Am
Montag findet von 15.30 bis 16.30
Uhr das Turnen für die Erst- bis
Drittklässler statt. Veronika Richter
und Paul Keglmaier haben sich et-
was ausgedacht, wie man auch in
Corona-Zeiten Spaß und Abwechs-
lung beim Turnen haben kann.
Mittwochs turnen Veronika Richter
und Verena Spies mit den Viert- bis
Sechstklässlern in der Zeit zwi-
schen 15.30 und 16.30 Uhr. Auch
dann findet der Sport natürlich un-
ter sicheren Hygiene-Standards
statt. Die jungen Übungsleiter und
Helfer folgen Kerstin Schedlbauer
und Andreas Hornschuh nach, die

bis zur Corona-Zwangspause diese
Stunden leiteten.

Ingrid Fischer, Ramona und Petra
Zörner planen für die Zeit ab dem
17. Oktober ebenfalls Turnstunden
für die Grundschulkinder in der
Dreifachturnhalle des Vereins. Die-
se sollen am Samstagvormittag um
9 Uhr stattfinden. Das Turnen für
Mädchen ab der siebten Klasse star-
tet auch wieder. Stephanie Neupert
weicht mit ihrer Gruppe in den
Tanzsportsaal des ETSV 09 aus, der
sich im Vereinsheim befindet.

Auch für die Parkour-Anfänger
gibt es einen Silberstreif am Hori-
zont: Am Samstag können sie von
12.30 bis 13.30 Uhr unter Anleitung
von Alexander Siemens, Ayat Naza-
ri und Nasser Assefi in der Sparda-
Bank-Sporthalle trainieren. Ein be-
sonderes Schmankerl hält Silke
Wolf für die Parkour-Mädchen be-
reit. Bis die Schulturnhallen wieder
öffnen, trainieren die Mädchen –
wann immer möglich – zur gewohn-

ten Zeit montags zwischen 17.30
und 19.30 Uhr an der neuen Park-
our-Anlage beim Nachbarschafts-
treff DOM in der Hochstraße.

Noch kein Angebot gibt es für die
ganz Kleinen, da für die Eltern-
Kind-Turnerkinder und die Turner-
kinder im Kindergartenalter die
Umsetzung der Hygiene-Regeln be-
sonders problematisch ist. Sobald
diese Turnstunden wieder möglich
sind, wird dies – genau wie alle an-
deren unvorhergesehenen Änderun-
gen – auf der Homepage des Vereins
www.etsv09landshut.de unter der
Rubrik „Turnen/Fitness/Gymnas-
tik“ bekannt gegeben.

Die Sicherheitsmaßnahmen ma-
chen es erforderlich, dass sich alle
Teilnehmer vorher anmelden: ent-
weder bei den Übungsleiterinnen
und Übungsleitern direkt oder bei
der Turnabteilung unter tur-
ner@etsv09landshut.de. Ein sponta-
nes Kommen und Ausprobieren ist
daher nicht möglich.

Spielplan des
Stadttheaters

Freitag, 6. November, 19.30 Uhr:
Geliebte Aphrodite. Komödie von
Woody Allen, Volksbühne & Freier
Verkauf.
Samstag, 7. November, 19.30 Uhr:
Geliebte Aphrodite. Komödie von
Woody Allen, Volksbühne & Freier
Verkauf.
Sonntag, 8. November, 16 Uhr:
Geliebte Aphrodite. Komödie von
Woody Allen, Sonntagnachmittags-
Abo & Freier Verkauf.
Freitag, 13. November, 19.30 Uhr:
Premiere: AzzurroDue. Italo-Pop-
Revue von Stefan Tilch mit I Dolci
Signori, Freier Verkauf.
Samstag, 14. November, 19.30 Uhr:
AzzurroDue. Italo-Pop-Revue von
Stefan Tilch mit I Dolci Signori,
Freier Verkauf.
Sonntag, 15. November, 16 Uhr:
AzzurroDue. Italo-Pop-Revue von
Stefan Tilch mit I Dolci Signori,
Freier Verkauf.
Freitag, 20. November, 19.30 Uhr:
Premiere: Madama Butterfly. Oper
von Giacomo Puccini, Premieren-
Abo & Freier Verkauf.
Samstag, 21. November, 19.30 Uhr:
Madama Butterfly. Oper von Giaco-
mo Puccini, Samstags-Abo & Freier
Verkauf.
Freitag, 27. November, 19.30 Uhr:
Madama Butterfly. Oper von Giaco-
mo Puccini, Vosksbühne & Freier
Verkauf.
Samstag, 28. November, 19.30 Uhr:
Madama Butterfly. Oper von Giaco-
mo Puccini, Volksbühne & Freier
Verkauf.
Sonntag, 29. November, 16 Uhr:
Geliebte Aphrodite. Komödie von
Woody Allen, Schauspiel-Abo &
Freier Verkauf.

Karten im Verkehrsverein von
Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr,
im Theaterzelt und telefonisch von
Dienstag bis Donnerstag 17 bis 19
Uhr und freitags 10 bis 14 Uhr und
eine Stunde vor der Vorstellung.

Herzliche Anzeigen

Wir sind
Dein Leben,

Du bist
unser Glück!

HAPPY
BIRTHDAY ...!
Deine Familie
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Einem Teil unserer heutigen
Ausgaben liegt ein Prospekt bei.
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Kaufgesuche
Zahle Höchstpreise

Antiquitäten aller Art, auch
Sammlungen, Volkskunst, Gemäl-
de, Porzellan, Figuren, Gold-
schmuck, Bruch- & Altgold, Mün-
zen, Orden, Urkunden, Unifor-
men, Mützen, Helme, Soldatenfo-
tos & Fotoalben vom 1. + 2. Wk. Fa.
09421/88457 oder 0170/5291864

VITAMINE
für Ihre Werbun
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VITAMIN F wie Farbe
Sie möchten Akzente setzen? Sonderfarben sowie
farbige Anzeigen sorgen für den Blickfang!
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